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HR NEU DENKEN, 
KI GESTALTEN:

Die neue Rolle von Personalvor-
ständ:innen in der Transformation

A r b e i t s e r g e b n i s s e  a u s  d e m  a c a t e c h  H R - K r e i s



STEP CHANGE KI
Der Einsatz von KI verändert, wann, wie und 
was wir arbeiten. Dies hat Auswirkungen auf 
alle Unternehmensbereiche und -funktionen, 
insbesondere auf HR.

HR spielt eine Schlüsselrolle bei der Gestaltung 
der digitalen Transformation. Denn die 
Personalfunktion ist das Verbindungsstück 
zwischen Technologie, Business und Mensch. 
Sie bereitet Organisation und Mitarbeitende auf 
veränderte Anforderungen vor, begleitet den 
Wandel im Unternehmen und verantwortet den 
Aufbau und die Entwicklung der erforderlichen 
Kompetenzen.

Der Einsatz von KI hat also weitreichende 
Konsequenzen für die Rolle von Chief Human 
Resources Officers (CHRO*), denn diese                        
sind mit zwei Herausforderungen gleichzeitig 
konfrontiert: 

Einerseits müssen sie die Personalarbeit 
strategisch weiterentwickeln, um die Zukunfts- 
und Wettbewerbsfähigkeit der Organisation 
abzusichern. 

Andererseits müssen sie die Adoption von KI in 
der Organisation unterstützen und die 
Weichen dafür stellen.

* Der Begriff CHRO steht im Folgenden für die Personalvorstandsfunktion.



Rolle der/des CHRO im Fokus

Mit dem zunehmenden Einsatz 
von KI verändern sich die Anfor-
derungen an CHROs. Es stellen 
sich u.a. folgende Fragen:

▪ Welche (neuen) Aufgaben und 
Erwartungen kommen auf 
CHROs zu?

▪ Wie muss die Rolle von CHROs 
weiterentwickelt werden, 
damit sie die KI-Transformation 
strategisch gestalten können?

▪ Welche Kompetenzen und 
Rahmenbedingungen 
brauchen CHROs dafür?

Diesen Fragen ist der acatech HR-
Kreis – Forum für Personal-
vorstände zur Zukunft der Arbeit 
– gemeinsam mit seinen 
Mitgliedern auf den Grund 
gegangen.
….

In einem mehrstufigen Prozess 
wurde ein idealtypisches 
Rollenprofil für die CHRO-
Funktion entwickelt und in Form 
einer Persona aufbereitet:

Befragung
Bestimmung des Status quo

Co-Creation-Workshops 
Diskussion und Erarbeitung 
Rollenprofil CHRO

Evaluation & 
Konsolidierung
Weiterentwicklung Persona

Entwicklung Persona
Verdichtung und 
Aufbereitung der Ergebnisse



Was ist eine Persona?

Eine Persona ist ein Archetyp, sie ist …

▪ repräsentativ: Eine fiktive Person, die die Ziele, 
Motivationen, Fähigkeiten und 
Einschränkungen einer bestimmten 
Personengruppe widerspiegelt.

▪ datenbasiert: Grundlage sind gezielt erhobene 
Daten (z. B. Beobachtungen, Interviews), die 
lediglich um Details (Name, Alter, etc.) ergänzt 
werden. 

▪ greifbar: Sie soll nahbar sein, sodass eine 
Identifikation und ein Verständnis für ihre 
Perspektive erleichtert werden.

Ziel ist es, das gesammelte Wissen über eine 
bestimmte Interessengruppe zu modellieren, zu 
dokumentieren und zu kommunizieren. 

Warum eine Persona?

Anhand unseres idealtypischen Rollenprofils 
sollen die Erfahrungen von HR-Professionals 
führender Technologie- und Dienstleistungs-
unternehmen synthetisiert werden. 

Der HR-Kreis möchte so eine Ausgangsbasis 
schaffen, um die Rolle von CHROs und HR 
systematisch zu reflektieren und strategisch 
weiterzuentwickeln.

Wer ist Luca Moretti?

Die Persona, die im Rahmen des Projektes 
entwickelt wurde, heißt Luca Moretti. Sie ist 
Personalvorständin und Arbeitsdirektorin in einem 
großen global agierenden Unternehmen. Im 
Folgenden erhalten Sie einen Einblick in die 
Transformation ihrer Rolle.

 Quelle: Design Thinking Methoden Katalog

Weiterführende Informationen sind hier zu finden. 
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https://designthinking-methods.de/2Definition/personas.html
https://designthinking-methods.de/2Definition/personas.html
https://designthinking-methods.de/2Definition/personas.html
https://www.interaction-design.org/literature/article/personas-why-and-how-you-should-use-them?srsltid=AfmBOopbnPAVdpXn8FbMUVZM1R-JUppZK22hERgVXzAM6aoRGb4NLed-


HR mit KI strategisch weiterentwickeln
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LUCA MORETTI
A L T E R :  
48 Jahre

J O B :  
Personalvorständin und 
Arbeitsdirektorin 

A R B E I T G E B E R :
> 100.000 Beschäftigte

E I G E N S C H A F T E N :  

resilient    visionär  
gewinnend  neugierig  
empathisch    gestaltend

K O M P E T E N Z E N :  

Strategischer Weitblick 

Brücken bauen 

Agilität 

Agenda Setting 

Technologieaffinität

L U C A S  M I S S I O N :
Details

Details

Organisation für KI-Adoption enablen
Details

Details



Folgenden Themen muss sich Luca bei 
der Verwirklichung ihrer Mission stellen:
• Weichenstellungen für die KI-Adaption in HR: 

− Auseinandersetzung mit Technologien und Potenzialen

− Schaffung von IT-Infrastruktur und Datenmanagement

− Aufbau von Ökosystemen und strategischen Allianzen 

− Entwicklung einer KI-Roadmap ausgehend vom KI-
Reifegrad 

• Transformation von HR-Prozessen und Funktionen 

• Kontinuierlicher AI-Health-Check: KI-Einsatz in HR 
im laufenden Betrieb optimieren 

• Regulation, Risikomanagement und Compliance: 
Umsetzung der Anforderungen von AI-Act, DSGVO, 
Mitbestimmung etc.

• Global Player: Innovation von HR an Standorten 
verankern

Auf ihrem Weg stößt Luca auf einige 
Hindernisse und Herausforderungen:
• Veränderungsbereitschaft in HR

• Technologische Grundlagen

• HR als „Hochrisiko“-Anwendungsfall für KI: 
− Ethische Standards und personenbezogene Daten 

− Transparenz und gesetzliche Nachweispflichten 

• Regulativer Rahmen der Mitbestimmung vs. 
Geschwindigkeit

• Invest in HR-Innovation:
− Wertbeitrag zum Unternehmen

− Steigender Kostendruck

L U C A  M O R E T T I

„KI soll zum 
unverzichtbaren 
HR-Buddy 
werden. Der 
Einsatz von KI soll 
den Wandel hin zu 
einer wertschöp-
fenden und 
datengesteuerten 
HR-Organisation 
unterstützen.“
- Luca Moretti -

HR MIT KI NEU DENKEN



Ihre Ziele und strategischen Prioritäten 
hat Luca stets fest im Blick:
• Schaffung von HR-Excellence (u.a. Automatisierung 

von Prozessen, personalisierte Service-Angebote, 
Self-Service) ermöglicht:
− Freiräume für strategische Themen 

− Verbesserung der Mitarbeitendenerfahrung

− Sichtbarmachung des Wertbeitrags von HR zum 
Unternehmenserfolg

• Stärkung der Position von HR als strategischer 
Partner auf Augenhöhe mit Business

• HR als „Querschnittsfunktion“: spürbaren 
Mehrwert für die Organisation generieren

• Zukunftsorientierte Lösungen entwickeln mit Top-
Management, Mitbestimmung, Partnern etc.

Durch die strategische Weiterentwick-
lung von HR erreicht Luca:
• Step Change durch KI:

− Datenbasiertes Recruiting zur Gewinnung von Top-
Talenten

− Kompetenzbasiertes Talentmanagement und 
personalisiertes Lernen

− Steigerung des Mitarbeitenden-Engagements durch 
bessere Arbeitsbedingungen und Prozesse

− Aufbau eines zukunftsfähigen Talentökosystems

• Unterstützung einer strategisch agierenden, wert-
schöpfenden und datengesteuerten HR-
Organisation

• Messbare Effizienzgewinne in allen HR-Funktionen

• Stärkung der Mitarbeitendenbindung und 
Arbeitgeberattraktivität

L U C A  M O R E T T I

HR MIT KI NEU DENKEN



Folgenden Themen muss sich Luca bei 
der Verwirklichung ihrer Mission stellen:
• HR als strategischer Partner für:

− die Neuausrichtung des Geschäfts mit KI und die 
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit

− die sozialpartnerschaftliche Gestaltung der KI-
Einführung 

• Strategische Personalplanung und -entwicklung: 
Befähigung der Beschäftigten für KI und Gewinnung 
von Talenten

• Vision für und Wandel durch KI gestalten: 
Neuorganisation von Arbeit, Prozessen und Rollen 
sowie Befähigung von Führungskräften

• Kultur- und Organisationsentwicklung: Momentum 
für KI als „culture shaper“ erzeugen

• Ethik, Regulation und Governance (inkl. Richtlinien 
und Standards) – Definition der Rolle von HR

Auf ihrem Weg stößt Luca auf einige 
Hindernisse und Herausforderungen:
• Definition der Verantwortlichkeit für KI im 

Unternehmen 

• Schaffung von Strukturen zur Erfüllung der 
Verantwortlichkeiten: 
− Personelle, zeitliche und finanzielle Ressourcen

− Entscheidungsbefugnisse

− Tools, Werkzeuge, Expertise etc.

• Cross-funktionale Zusammenarbeit in der 
Organisation, v.a. IT, Legal, Strategie etc.

• Ungewissheit über die Auswirkungen von KI und 
Vorbehalte in der Belegschaft als 
Transformationshemmnis

• Data Ownership in HR als Voraussetzung für 
vorausschauende Maßnahmen

L U C A  M O R E T T I

„HR wird zum 
Enabler für die 
Adaption von KI im 
Unternehmen und 
stellt die Weichen 
für einen gewinn-
bringenden und 
verantwortungs-
vollen KI-Einsatz.“
- Luca Moretti -

KI-ADOPTION ENABLEN



Ihre Ziele und strategischen Prioritäten 
hat Luca stets fest im Blick:

• Verständnis für neue Technologien und ihre 
Auswirkungen auf Märkte, Branchen und die 
Organisation:
− KI-Strategieentwicklung mitgestalten

− Potenziale von KI für die Verbesserung von Arbeit und 
Produktivität heben

• Stärkere Verzahnung von People, Business & 
Technology, um mit KI Impact generieren zu können

• Transformation zielorientiert gestalten:
− Neue Lösungsräume für höhere 

Veränderungsgeschwindigkeit

− Balance zwischen top-down Steuerung und bottom-up 
Initiativen

− Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Betrieblichen 
Mitbestimmung

Durch die Gestaltung der Transformation 
mit HR erreicht Luca:

• Optimales Match zwischen Business- und Talent-
Strategie zur Sicherung des Unternehmenserfolgs

• Umfassender Überblick über:
− Status Quo, Skill-Portfolio und Entwicklungspotenziale 

der Belegschaft

− (zukünftige) Skillbedarfe der Organisation

− Skill-Gap

• Steigerung der Veränderungsfähigkeit und 
Wettbewerbsfähigkeit der Gesamtorganisation

• Nachhaltiger Einsatz von KI-Lösungen (sozial, 
ökologisch und ökonomisch)

• Anreicherung des Portfolios der HR-Funktion durch 
neue Aufgaben und Verantwortlichkeiten

L U C A  M O R E T T I

KI-ADOPTION ENABLEN



Damit CHROs wie Luca Moretti als Gestalter:innen der KI-Transformation agieren können, brauchen sie Unterstützung 
innerhalb der Organisation. Neben einer klaren KI-Strategie müssen Unternehmen eine Reihe von Voraussetzungen schaffen.

Strategisches Mandat 
für die/den CHRO

− Klarer KI-Gestaltungs-
auftrag

− Konkrete Aufgaben und 
Befugnisse

− Dediziertes Budget für 
KI-Transformation

Technologie, Daten 
und Partnerschaften

Skills und Talente 
in HR

− Bereitstellung der 
erforderlichen Grund-
lagen für den Einsatz 
von KI

− Ausbau des Partneröko-
systems

− Aufbau strategischer 
Skills (z. B. strategische 
Vorausschau)

− Qualifizierung für neue 
Aufgaben und Anforde-
rungen

HR-Leadership-Team 
für die Transformation

− Neudefinition klassi-
scher HR-Funktionen

− Integration neuer Profile 
(z.B. Data Analyst, AI-
Engineer, Solution 
Architect)

RAHMENBEDINGUNGEN



Kontakt

Sie haben Fragen oder Anmerkungen 
zur Persona? Zögern Sie nicht, sich mit 
uns in Verbindung zu setzen.

Projektleitung: 

Prof. Dr. Katharina Hölzle 
Fraunhofer IAO

Ansprechpersonen acatech:

Elisabeth Vogl
vogl@acatech.de

Marco Mitrovic 
mitrovic@acatech.de

Dr. Caroline Adam
adam@acatech.de

Weiterführende Informationen

Die Persona ist work in progress und 
wird laufend weiterentwickelt.

Informieren Sie sich gerne auf unserer 
Projektwebsite oder via LinkedIn über 
aktuelle Aktivitäten und Entwicklungen.

Weitere Einblicke gibt auch unser KI-
generierter Podcast: 
Luca Moretti berichtet dort über zen-
trale Herausforderungen und Hand-
lungsfelder für CHROs in der KI-
Transformation. 
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